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Heiliger Norbert von Xanten, 900 Jahre Erzbischof v. Magdeburg 
Deckengemälde aus dem Kapitelsaal der ehem. Wadgasser Probstei in Berus 
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Zum diesjährigen Gedenktag des Heiligen Norbert von Xanten (1085 - 1134), der am 
6. Juni begangen wird, erinnern wir uns an das 900-jährige Jubiläum der Ernennung 
des heiligen Norbert von Xanten zum Erzbischof von Magdeburg (1126–2026) 
  
Um 1126 wurde Norbert auf einem Hoftag in Speyer – im Einvernehmen von Papst 
und König – zum Erzbischof von Magdeburg berufen, ein Wendepunkt in seinem 
Leben vom Wanderprediger zum Kirchenfürsten. 
Der Überlieferung nach zog er am 18. Juli 1126 bewusst in Bußkleidung und barfuß 
in Magdeburg ein – ein starkes Zeichen für Demut und Reformwillen. 
Als Erzbischof trat er entschieden für eine Erneuerung des Klerus und kirchliche 
Disziplin ein und stellte bestehende Macht- und Besitzverhältnisse in Frage. 
Seine Reformen stießen auf erheblichen Widerstand: Aufstände, Ablehnung und 
sogar Anschläge begleiteten sein Wirken in Magdeburg. Zugleich machte er 
Magdeburg zu einem Zentrum seines Ordens, indem er Prämonstratenser in 
zentrale Stifte einführte und so die geistliche Erneuerung nachhaltig prägte. 
In der Darstellung erscheint Norbert häufig im erzbischöflichen Ornat oder im 
weißen Habit seines Ordens, versehen mit Mitra, Kreuzstab oder Monstranz – 
Zeichen seines Amtes und seiner eucharistischen Frömmigkeit. Die umseitige 
Darstellung des Heiligen Norbert stammt aus dem Kapitelsaal der ehemals 
Wadgasser Probstei in Berus und zeigt Norbert in doppelter Identität: als 
Ordensgründer und Erzbischof, der asketische Reform und kirchliche Autorität in 
einer Person vereint. Die seit 2021 in Wadgassen befindliche Reliquie des Heiligen 
erinnert an das mehr als 600jährige Wirken der Prämonstratenser-Chorherren in 
Wadgassen. 
  
Das auf der Titelseite abgebildete Beruser Deckengemälde zeigt wesentliche 
Symbole zum Leben und Wirken Norberts: Da ist unten links zunächst die Mitra, die 
Norbert als Bischof kennzeichnet und auf seine geistliche Leitungs- und Lehrgewalt 
in der Kirche verweist. Unten rechts sieht man den Erzbischofsstab oder das 
Erzbischofskreuz: Das mehrbalkige Kreuz bezeichnet seine Würde als Erzbischof 
von Magdeburg. Als Erzbischof zeigt das Pallium die besondere Verbundenheit mit 
dem Papst und symbolisiert Norberts metropolitanische Autorität innerhalb seiner 
Kirchenprovinz. Der weiße prämonstratensische Habit verweist auf Norbert als 
Gründer der Prämonstratenser und symbolisiert Reinheit, Reformgeist und 
gemeinschaftliches Leben nach der Regel des Hl. Augustinus, weiter auf die 
mystische Vorzeigung (prämonstrare) des Ordensgewandes durch die Heilige 
Maria. Die ebenfalls dargestellte Monstranz versinnbildlicht Norberts Einsatz für 
die Verehrung und Verteidigung der Eucharistie als Zentrum des kirchlichen 
Glaubens. Und schließlich der Palmzweig: Er deutet auf Norberts geistlichen Sieg 
und seine Heiligkeit hin und stellt ihn in die Tradition der Bekenner und Märtyrer 
Christi. 

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  L e i t a r t i k e l  

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  L e i t a r t i k e l  
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Liebe Leserinnen und Leser! 
  
Die vergangenen Wochen der Osterzeit waren für unsere Pfarrgemeinde eine 
intensive und bewegte Zeit. Die Erstkommunionfeiern, die Festtage von Christi 
Himmelfahrt und Pfingsten sowie die vielen Abschiede von unseren 
Verstorbenen klingen nach und haben unsere Herzen gefüllt – mit Freude, 
Dankbarkeit, aber auch mit mancher Wehmut. All diese Erfahrungen erinnern 
uns daran, wie eng Leben, Glauben und Gemeinschaft miteinander verwoben 
sind. 
Die kommenden Wochen hingegen stehen ganz im Zeichen froher Ereignisse. 
Viele junge Paare vertrauen sich einander an und feiern ihre Hochzeit, Eltern 
bringen ihre Kinder zur Taufe, und in unseren Orten beginnen die kirchlichen 
wie weltlichen Feste. Die Kirmestermine und die Veranstaltungen unserer 
Ortsvereine in der Großgemeinde Wadgassen sind für viele eine willkommene 
Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben, Kontakte zu pflegen und – hoffentlich 
bei gutem Wetter – das Leben miteinander zu feiern. 
Wir dürfen dankbar sein für die zahlreichen Ehrenamtlichen, die mit großem 
Einsatz und viel Herzblut diese Feste vorbereiten und tragen. Sie halten unsere 
Ortskultur lebendig und schaffen Räume, in denen Begegnung möglich wird. 
Durch unsere Teilnahme unterstützen wir dieses Engagement und helfen mit, 
dass Traditionen weitergegeben und mit neuem Leben gefüllt werden. 
Gleichzeitig spüren wir, wie sehr solche Momente der Gemeinschaft uns guttun 
– gerade in einer Zeit, in der die weltpolitischen Nachrichten oft von 
Unsicherheit, Konflikten und Sorgen geprägt sind. Umso wichtiger ist es, Orte 
zu haben, an denen Hoffnung wächst, an denen wir miteinander lachen, feiern 
und einander stärken. Unsere Feste, unsere Gottesdienste und unser 
Miteinander sind kleine, aber kraftvolle Zeichen des Friedens. 
Mit dem Ende des Monats Juni beginnt für viele die Ferienzeit. Auch in unserer 
Pfarrgemeinde werden wir in diesen Wochen die Zahl der Gottesdienste etwas 
reduzieren. Wir bitten schon jetzt um Ihr Verständnis und laden Sie ein, die 
Gottesdienstordnung aufmerksam zu beachten, da sich durch Fronleichnam, die 
Kirmestermine und weitere Veranstaltungen einige Änderungen ergeben. 
Im Namen des gesamten Seelsorgeteams wünsche ich Ihnen eine gesegnete 
Zeit, sowie guter Begegnungen und erholsamer Tage. Gottes Kraft und seinen 
Segen wünscht Ihnen 
  
Ihr Pastor Peter Leick 
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N a c h r u f  
N a c h r u f  

  
Nachruf 

Hilde Lafontaine 
  

Die Kirchengemeinde St. Wolfram Wadgassen mit dem Pfarrort Hl. Schutzengel 
Schaffhausen nahmen in Dankbarkeit Abschied von Hilde Lafontaine, die im 
Alter von 91 Jahren verstorben ist. 

Hilde Lafontaine war eine Frau, die das Leben unseres Ortes und unserer 
Kirchengemeinde über Jahrzehnte hinweg geprägt hat. Mit ihrer warmherzigen, 
humorvollen und zugleich zielstrebigen Art brachte sie Menschen zusammen, 
stärkte Gemeinschaft und lebte vor, was es heißt, füreinander da zu sein. 
Schon als junge Frau trat sie dem Elisabethverein Schaffhausen bei – eine 
Verbundenheit, die über 60 Jahre anhielt. Sie begann als Helferin, leitete später 
die Theatergruppe, wurde zweite Vorsitzende und übernahm schließlich 1995 
den Vorsitz des Vereins, den sie 20 Jahre lang mit großem 
Verantwortungsbewusstsein führte. Für ihr außergewöhnliches Engagement 
wurde sie zur Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Auch im Pfarrgemeinderat brachte sie sich viele Jahre ein. Mit ihrer ruhigen, 
liebevollen, aber auch klaren und zielorientierten Art wirkte sie an wichtigen 
Entscheidungen mit, gestaltete Zukunft und trug dazu bei, dass das 
Gemeindeleben lebendig blieb. Dabei hatte sie stets das Wohl der 
Gemeinschaft im Blick. 
Unvergessen bleibt ihr Wirken in der Theatergruppe des Elisabethvereins. Seit 
1952 stand sie Jahr für Jahr auf der Bühne – ihre erste Rolle war die Heilige 
Bernadette im Stück Das Wunder von Lourdes. 
Ob ernste Rollen an Weihnachten oder humorvolle Auftritte an der 
Frauenfaasend: Hilde Lafontaine begeisterte ihr Publikum, brachte Menschen 
zum Lachen und zum Weinen und füllte jeden Saal. Legendär waren ihre 
gemeinsamen Szenen mit den Pastören – etwa als sie Pastor Serf einen Eimer 
Wasser über den Kopf goss oder mit Pastor Frey einen riesigen Ring Lyoner 
verspeiste. 
Ihr „Schwanensee“-Tanz im rosaroten Tutu, den sie mit einem Spagat beendete, 
bleibt vielen unvergessen. Für zahlreiche Menschen war sie die „Heidi Kabel von 
Schaffhausen“. 

Neben ihrem kirchlichen Engagement war Hilde Lafontaine bei nahezu allen 
Festen und Veranstaltungen des Ortes präsent: Kirmes, Brunnenfest, Pfarrfest, 
Vereinsfeiern – sie war da, wenn sie gebraucht wurde. 
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Auch im Seniorenheim Haus Hildegard blieb sie ihrem Glauben treu und nahm 
bis zuletzt an den Gottesdiensten teil. 
Mit Hilde Lafontaine verlieren wir eine Frau, die unzählige Spuren hinterlassen 
hat – Spuren der Nächstenliebe, der Freude, des Glaubens und der 
Verbundenheit. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie sowie allen, die ihr 
nahestanden. 

Für die Kirchengemeinde Für den Elisabethverein Schaffhausen 

Peter Leick, Pfr. Maria Huppert, Vorsitzende 

A n d a c h t  z u m  A u s k l a n g  d e s  M a i  M o n a t s  
A n d a c h t  z u m  A u s k l a n g  d e s  M a i  M o n a t s  

Salve Regina - Andacht zum Ausklang des Mai-Monats 2026 

Im Zuge der seit 2009 fertiggestellten neuen Fenster 
in der Kirche Mariae Heimsuchung entstand im 
Bereich des Chores auf der linken Seite das Fenster 
mit dem Titel Salve Regina. 
Neben der schönen Ornamentik des Chorfensters 
erscheint dort  eines der berühmtesten Marienlieder 
im Fenster, das Salve Regina, mit Noten und Text wie 
auf beigegeben Bildausschnitt zu sehen ist. Damit der 
Maimonat 2026 würdig abgeschlossen werden kann, 
wird eine Andacht geplant, die am 31. Mai 2026 in der 
Kirche Mariae Heimsuchung um 18.00 Uhr stattfinden 
soll. Sie wird musikalisch von Kantor und Organist Jonas 
Mayer gestaltet mit Lektoren, einem Ensemble und 
Gesang. Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
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P f a r r f e s t  D i f f e r t e n  
P f a r r f e s t  D i f f e r t e n  
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  

 
  
Was macht ein Küster? 
  
Zu den Aufgaben eines Küsters gehören unter anderem die Vor- und 
Nachbereitung von Gottesdiensten sowie Veranstaltungen, Schließ- und 
Läutedienst, die Pflege der liturgischen Geräte und der Paramente sowie der 
Kirchenwäsche. Darüber hinaus ist der Küster für den Blumenschmuck und die 
Opferstöcke verantwortlich. Die Pflege der technischen Anlagen und des 
Inventars sowie die Begleitung der Wartungsfirmen gehören ebenfalls zum 
Aufgabengebiet. 
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P f a r r b e z i r k  S t .  F r a n z i s k u s  B e n e f i z k o n z e r t  
P f a r r b e z i r k  S t .  F r a n z i s k u s  B e n e f i z k o n z e r t  
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G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  

Pfarrbriefe werden kassiert 

 
Unsere Pfarrbriefausträger kassieren seit Januar 2026 wieder das Pfarrbriefgeld 
für das laufende Jahr.  
Achtung: In einigen Pfarrbezirken haben wir neue Pfarrbriefausträger. 
 
Taufen in unserer Pfarrei  

 

Bis zu drei Kinder werden in einer Tauffeier getauft. 

Getauft wird an allen Wochenenden, an denen ein Gottesdienst stattfindet, 
jeweils vor der Vorabendmesse oder nach dem Hochamt. 
Melden Sie sich gerne telefonisch, um einen Tauftermin zu vereinbaren. 
Kommen Sie danach bitte persönlich im Pfarrbüro zur Taufanmeldung vorbei, 
erst dann wird der Tauftermin verbindlich. 
Benötigt wird von uns die Geburtsbescheinigung des Kindes, sowie der 
Patenschein der Paten, die nicht in unserer Pfarrei wohnen 
(der Patenschein wird vom Pfarrbüro des Wohnsitzes des Paten 
ausgestellt und kann telefonisch dort angefordert werden). 
  
Hauskommunion  

 

Die Hauskommunion wird von den Kommunionspendern persönlich 
vereinbart. 
Sie wird in den ersten 14 Tagen des Monats erfolgen. 
  
Besuch zur Hauskommunion  

 

Wenn Sie wegen Krankheit oder altersbedingter Beschwerden einige Zeit oder 
überhaupt nicht mehr in der Lage sind an einer heiligen Messe teilzunehmen, 
haben Sie die Möglichkeit das Sakrament der Eucharistie dennoch zu 
empfangen. Unsere Priester, unser Diakon  oder ein vom Bischof beauftragter 
Kommunionhelfer bringen Ihnen die Kommunion. 
Ein Kranker, der zu Hause die heilige Kommunion empfängt, soll spüren, dass er 
zur Glaubensgemeinschaft dazugehört. Es wäre schön, wenn der Tisch mit 
einem weißen Tuch und mit Kerzen, Kreuz und Blumen geschmückt würde. 
Teilnehmende Angehörige und Mitbewohner sind herzlich zur Mitfeier 
eingeladen. 
Einmal im Monat bieten wir die Hauskommunion an, bitte melden Sie sich vorab 
in unserem Pfarrbüro an. Wir nehmen Sie in unsere Liste auf. Sie werden 
telefonisch über den Besuchstermin informiert. 
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P f a r r f e s t  W a d g a s s e n  
P f a r r f e s t  W a d g a s s e n  

 
BÜCHEREI WADGASSEN 

 
  
Öffnungszeiten: montags von 15:00-17:30 Uhr. Sie finden die Bücherei im 
Pfarrhaus, Abteistraße 20. Die Bücherei ist während der Öffnungszeiten unter 
der Tel.Nr. 409187 zu erreichen. 
Herzlich Willkommen sind auch alle interessierten Leser aus Hostenbach, 
Schaffhausen, Werbeln, Friedrichweiler und Differten. Die Ausleihe der Bücher 
ist kostenlos. Schauen Sie doch mal bei uns vorbei. Über einen kleinen Obulus 
würden wir uns freuen.  
 
 
  

Pfarrfest in Wadgassen entfällt 
 
Liebe Pfarrbriefleser,  
  
der Pfarrfestausschuss hat entschieden, in diesem Jahr kein Pfarrfest im 
Wadgasser Pfarrgarten zu veranstalten.  
Am ursprünglich vorgesehenen Wochenende, dem 22. und 23. August 2026, 
feiert Friedrichweiler sein 300-jähriges Bestehen.  
Aus diesem Anlass möchten wir bewusst auf eine parallele Veranstaltung 
verzichten. Leider war es nicht möglich, unser Pfarrfest auf einen anderen 
Termin zu verlegen, weshalb wir uns zur Absage entschlossen haben. Umso 
mehr freuen wir uns darauf, im kommenden Jahr wieder gemeinsam mit Ihnen 
unser Wadgasser Pfarrfest zu feiern. 
 
  
Der Pfarrfestausschuss 
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F u ß b a l l g o t t e s d i e n s t  
F u ß b a l l g o t t e s d i e n s t  

 



 12 

 

M e s s d i e n e r   
 

M e s s d i e n e r   

Einladung zum Gottesdienst anlässlich der Fußball-WM 2026 
  
Unsere katholische Kirchengemeinde St. Wolfram Wadgassen lädt alle 
Jugendmannschaften aus den Sportvereinen unserer Gemeinde sowie alle 
Interessierten ganz herzlich zu einem besonderen Gottesdienst anlässlich der 
Fußball-Weltmeisterschaft 2026 ein. 
  
Gemeinsam möchten wir diesen Gottesdienst in euren Trikots am Sonntag, 
14. Juni 2026 um 17:00 Uhr in der Kirche Herz Jesu Hostenbach feiern. Ab 16:30 
Uhr bieten unsere Messdiener bereits ein Fan-Schminken vor der Kirche an. 
  
Unter dem Thema „Mit Jesus in einem Team“ wollen wir deutlich machen, wie 
wichtig Zusammenhalt, Fairness, gegenseitige Unterstützung und Gemeinschaft 
sind - nicht nur innerhalb des Wettkampfs, sondern auch in unseren Familien, 
Vereinen und Orten. Gerade der Sport verbindet Menschen und kann ein 
starkes Zeichen für ein gutes Miteinander innerhalb unserer Gemeinde sein. 
  
Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. für die Werte des Sports 
  
Laut unserem Papst soll der Sport „mit seiner universellen Sprache der 
Geschwisterlichkeit ein Ort der Inklusion und des Friedens sein“. Dies betonte 
der Pontifex am Ostermontag auf dem Petersplatz in Rom. Er würdigte 
ausdrücklich den Internationalen Tag des Sports für Entwicklung und Frieden 
und alle, die sich daran beteiligen. 
  
Eingeführt wurde dieser jährlicher Thementag von den Vereinten Nationen im 
Jahr 2013 und fiel in diesem Jahr auf den Ostermontag. Er soll die Kraft des 
Sports zur Förderung von Frieden, Menschenrechten, Gesundheit, Bildung und 
sozialer Integration weltweit zu würdigen. 
 
Wir beten mit Papst Leo XIV. das Gebetsanliegen für den Monat Juni: 
Für die Werte des Sports 

  

Wir beten, dass der Sport 
ein Instrument des Friedens, der Begegnung und des Dialogs 
unter den Kulturen und Nationen sei 
und die Werte wie Respekt, Solidarität 
und persönliches Wachstum fördere. 
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Vorstellungsgottesdienste der neuen Messdiener 
  
Im Jahrgang der diesjährigen Erstkommunionkinder haben sich 13 Mädchen 
und Jungen dazu entschieden, als Messdiener in unserer Pfarrei St. Wolfram 
Wadgassen und damit weiterhin in eng mit ihrem Freund Jesus verbunden zu 
bleiben, wenn sie diesen besonderen Dienst am Altar ausüben. 
  
Vorgestellt werden die neuen Messdiener in den folgenden Gottesdiensten: 

Do., 4. Juni 2026, 9:30 Uhr (Fronleichnam) für den Ort Differten 

So., 21. Juni 2026, 10:30 Uhr für den Ort Wadgassen 

 
Der Einführungstermin für den Ortsteil Friedrichweiler steht zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest und wird zu gegebener Zeit in der Wadgasser 
Rundschau veröffentlicht. 
  

M e s s d i e n e r   

M e s s d i e n e r   

Rückblick Ostern: Die drei heiligen Tage in unserer Pfarrei 
  
Wie in jedem Jahr feierten wir an Ostern das Hochfest unseres Glaubens 
schlechthin. Von Gründonnerstag bis zur Auferstehungsfeier erstreckt sich das 
„Triduum Sacrum“ (oder „Triduum Paschale“), gewissermaßen die längste 
Messe der Welt, die drei Tage umfasst. 
  
Eröffnet wurde das Triduum mit einem kindgerechten Gottesdienst am 
Gründonnerstag in Hostenbach. In der Kirche Herz Jesu erinnerten unsere 
Erstkommunionkinder in besonderer Weise an den Dienst Jesu, den er für uns 
alle getan hat. Die Fußwaschung und das Teilen von Brot und Wein standen im 
Mittelpunkt der Feier. Für alle Kinder gab es statt der Kommunion ein Stück 
Fladenbrot sowie Traubensaft als erster kleiner Vorgeschmack auf die 
eucharistische Gemeinschaft. 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst in Wadgassen fand in der Kirche Maria 
Heimsuchung auch die Ölbergwache statt. Schließlich lässt Jesus uns im Markus-
Evangelium wissen: „Wachet und betet, dass ihr nicht in Versuchung fallt“ 
(Mk 14, 38). Bis Mitternacht wurde am Allerheiligsten ausgeharrt. 
  
Am Karfreitag war der Saarländische Rundfunk zu Gast in der Kirche St. Gangolf 
Differten, von wo aus der SRkultur-Radiogottesdienst übertragen wurde. Pastor 
Leick und Diakon Britz führten durch die besondere Liturgiefeier vom Leiden 
und Sterben Christi. Regionalkantor Markus Schaubel sowie das Ensemble 
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„Cantus Via Crucis“ gestalteten die Feier musikalisch mit und machten sie so für 
alle Zuhörer in nah und fern zu einem besonderen Erlebnis. 
  
Am sogenannten „stillen Feiertag“ fand parallel zur Todesstunde Jesu auch die 
Feier in Hostenbach statt. Zur Grablegung betete die Gemeinde gemeinsam die 
14. Station des Kreuzwegs. Zudem vertiefte Diakon Dr. Regentrop die Lesungen 
und die Passionsgeschichte mit meditativen Gedanken. 
  
In Wadgassen leitete Pastor Peter Frey die abschließende Feier des Tages, 
musikalisch mitgestaltet von Regionalkantor Jonas Mayer sowie einer kleinen 
Gruppe, die zu unterschiedlichen Stellen in der Passion den passenden Gesang 
darbot. In seiner Predigt griff er bedeutende Stellen der Passion auf, u.a. den 
Ausspruch „Es ist vollbracht“, den Jesus nur durch den Evangelisten Johannes in 
den Mund gelegt bekommt. Das Markus- und Matthäus-Evangelium 
berichteten dagegen lediglich von einem lauten Schrei, den Jesus zu seinem Tod 
ausstößt. 

 
Am Samstagabend begannen dann die Feierlichkeiten von der Auferstehung, 
beginnend mit der Feier der traditionellen Osternacht in Hostenbach. Bei 
einsetzender Dämmerung erläuterte Pastor Leick zahlreichen 
Erstkommunionkindern die Bedeutung der Osterkerze und die fünf Nägel, die 
für die fünf Wunden Jesu stehen. Mit erfreuender Musik begleitete der Chor der 
Happy Church Singers den feierlichen Gottesdienst. Im Anschluss lud die 
Katholische Jugend Hostenbach zum Osterfeuer und gemütlichen 
Beisammensein in den Pfarrgarten ein. 
  
Zur gleichen Zeit, um 20:00 Uhr, feierte auch Pastor Frey in Differten die 
Osternacht. Anschließend ging es dann im Kath. Vereinshaus weiter, wo zur 
gemeinsamen Agapefeier eingeladen wurde. 
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In den frühen Morgenstunden des Ostersonntags loderte das Osterfeuer in 
Wadgassen auf. Nach Bezeichnung der Osterkerze zog Pastor Leick mit dem 
dreimaligen Ruf „Lumen Christi“ in die Kirche Maria Heimsuchung zur 
Auferstehungsfeier ein. Die Choral Schola gestaltete den Gottesdienst 
musikalisch mit. 

 
Die Festhochämter in Friedrichweiler und Schaffhausen (mit unserem 
Ruheständler Karl-Josef Wendling) am Ostersonntag waren ebenso gut besucht 
und feierlich gestaltet. Dasselbe gilt für die drei Gottesdienste am Ostermontag, 
in denen das Emmaus-Evangelium verkündet wurde. Der Chor der Cantores 
Domini sowie der Kirchenchor Wadgassen gestalteten die Messen in 
Hostenbach und Wadgassen musikalisch mit. 
  
Fronleichnamsprozessionen in unserer Pfarrei 
  
50 Tage nach Ostern begehen wir am Donnerstag, dem 4. Juni 2026 das 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi, kurz: Fronleichnam. Wie jedes Jahr feiern 
wir das Festhochamt mit anschließender Prozession in der Kirche St. Gangolf 
Differten, Beginn ist um 9:30 Uhr. 
  
Nach der Prozession, die uns zu den Altären bei Möbel Morschett in der 
Denkmalstraße, in der Werbelner Straße (Parkplatz Bäckerei Becker) und 
abschließend über die Hügelstraße und Zollstock wieder zurück in die Kirche 
führt, sind alle Gläubigen zum Verweilen auf dem Differter Gangolffest 
eingeladen, mit Frühschoppenkonzert des Musikvereins Differten. Kulinarisch 
gibt es ein deftiges Mittagessen, Kaffee & Kuchen sowie weitere Angebote.  
Auch freuen wir uns im Gottesdienst die neuen Messdiener für den Ortsteil 
Differten in unsere Messdienergemeinschaft St. Wolfram aufzunehmen. 
  
Am darauffolgenden Sonntag, 7. Juni 2026, feiern wir das Festhochamt um 
10:00 Uhr in Hostenbach. Anschließend führt die Prozession von der Kirche Herz 
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Jesu über die Querstraße der Busch- und Birkenstraße zum Zwischenaltar in der 
Bannerstraße. Weiter führt die Prozession danach über die Weiherstraße, 
Raiffeisenstraße, den Kapellenweg und die Girststraße zur Schutzengel-Kirche 
Schaffhausen, wo der abschließende Segen gespendet wird. 
  
Im Anschluss daran lädt das Schutzengel-Team Schaffhausen zum gemütlichen 
Beisammensein vor der Kirche ein. Dort werden Kaltgetränke und die „Originale 
Kirmesrostwurst“ angeboten. 
  

M i t t e i l u n g e n  S t .  A n t o n i u s  W e r b e l n ,  H l .  S c h u t z e n g e l  S c h a f f h a u s e n  

M i t t e i l u n g e n  S t .  A n t o n i u s  W e r b e l n ,  H l .  S c h u t z e n g e l  S c h a f f h a u s e n  

 
Zum 25-jähriges Jubiläum gratulieren wir Cantores Domini herzlich und danken 
dem Chorleiter Herrn Roman Jung sowie allen Sängerinnen und Sängern für die 
wunderbaren musikalischen Darbietungen und das große persönliche 
Engagement.     
  
Kirmeshochamt in St. Antonius Werbeln 
  
Am Sonntag, dem 14. Juni 2026 feiern wir um 10:00 Uhr anlässlich des 
Gedenktages des Heiligen Antonius das Kirmeshochamt in Werbeln. Im 
Anschluss an den feierlichen Gottesdienst bietet unser Pfarrgemeinderat einen 
kleinen Imbiss mit Getränken an. Außerdem besteht dabei die Möglichkeit mit 
unserem Pfarrgemeinderatsmitgliedern ins Gespräch zu kommen. 
  
Ebenso werden an diesem Tag unsere neuen Messdiener aus dem Ortsteil 
Werbeln in ihr Amt eingeführt. 
  
Patronatsfest „Hl. Schutzengel“ in Schaffhausen 
  
Bereits jetzt möchte das Schutzengel-Team Schaffhausen auf das Patronatsfest 
unserer Kirche hinweisen. Geweiht ist sie den Heiligen Schutzengeln, einem 
Fest, dass im liturgischen Kalender seinen Platz zwar eigentlich erst Anfang 
Oktober hat, traditionell aber schon zur ehemaligen Schaffhauser Kirmes am 
ersten Wochenende im September gefeiert wird. 
  
Das Festhochamt findet daher in diesem Jahr am Sonntag, dem 6. September 
um 10:30 Uhr in der Kirche statt. Im Anschluss daran feiern wir unser 
Patrozinium rund um die Kirche bei „Original Kirmesrostwurst“ und 
Kaltgetränken. 
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V e r e i n  f ü r  k u l t u r e l l e  &  g e s c h i c h t l i c h e  A r b e i t  i m  B i s t t a l  e . V .  
V e r e i n  f ü r  k u l t u r e l l e  &  g e s c h i c h t l i c h e  A r b e i t  i m  B i s t t a l  e . V .  

 

Mit Herz, Verstand und spitzer Feder 

Ein Abend mit Erinnerungen an und von Heribert Pfeiffer 
  

 

Mit einem besonderen Abend voller 
Geschichte und Geschichten möchte der 
Verein für kulturelle & geschichtliche 
Arbeit im Bisttal e.V. an sein langjähriges 
Mitglied Heribert Pfeiffer erinnern und 
ihm einen besonderen Abend widmen. 
Heribert Pfeiffer, der nicht nur 
Generationen von Schülern aus 
Wadgassen und den Nachbarorten 
unterrichtete, war vor allem seit den 
50er Jahren schriftstellerisch und sehr 
oft in der regionalen Presse tätig.   

Moderiert wird der Abend von Christine Pfeiffer und Patrik Feltes, die den 
interessierten Gästen ausgewählte Kostproben aus jahrzehntelanger 
Textarbeit von Heribert Pfeiffer geben wollen. 
Vorgetragen werden die Originaltexte  von dem bekannten Kabarettisten und 
Sprecher Peter Tiefenbrunner. Musikalisch umrahmt wird der Abend von den 
Gebrüdern Beck. 
Der Abend findet statt im Saal des Pfarrheimes in Wadgassen am 28. Mai 2026 
um 19.00 Uhr. Es wird ein Ehrenwein gereicht. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. 
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D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  
D a s  S a k r a m e n t  d e r  T a u f e  e m p f i n g e n :  

  

Carlo Scarnà Schaffhausen 

Matteo Scarnà  Schaffhausen 

Giulia Scarnà  Schaffhausen  

Marlon Lafontaine  Schaffhausen  

Leo Bernardi  Schwalbach  

Marilou Michèle Perin Ludweiler  

  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  
h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

A u s  u n s e r e r  P f a r r g e m e i n d e  w u r d e n  h e i m g e r u f e n  z u  G o t t :  

Maria Gabriele Hänsel 76 Hostenbach 

Johann Nikolaus Barth  80 Schaffhausen  

Siegfried Heinrich Theobald  92 Überherrn  

Heidi Zang 82 Schaffhausen 

Hildegard Maria Lafontaine, geb. Thanisch  91  Schaffhausen  

Annemarie Clasen, geb. Himbert  89  Friedrichweiler  

Wolfgang Schneiders  74  Differten  

Liliane Klein geb. Peifer 75 Differten 

Stefan Ortwin Schirra  57  Differten  
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A u f  e i n  W o r t  

A u f  e i n  W o r t  

Foto: Stanislaus Klemm 

Der verlorene Sohn. Glasfenster in der Kirche St. Wolfram Wadgassen 

Auf den ersten Blick scheint uns manches „eigenartig“ vorzukommen, auf 
den zweiten Blick dann eher stimmig und sinnvoll. Daran muss ich immer denken, 
wenn ich mir jene Geschichte mit Jesus und der Ehebrecherin wieder vor Augen 
führe, vgl. Joh 8, 3-8. Als die Pharisäer ihn fragen: „Herr, sollen wir die Frau 
steinigen?“, antwortet er eine Weile lang nichts. Er bückt sich und schreibt mit 
dem Finger auf die Erde. Erst als sie ihn immer hartnäckiger fragen, richtet er sich 
auf und sagt: “Wer von Euch ohne Schuld ist, der werfe den ersten Stein!“ Dann 
bückt er sich wieder und schreibt weiter auf der Erde. Warum schreibt Jesus bei  
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dieser entscheidenden Frage in den Sand? Und was genau hat er wohl 
geschrieben? War es ein Zeichen dafür, „Zeit zu schinden“, oder wollte er damit 
nur von seiner Unsicherheit ablenken? Komisch? Nein, es war ganz sicher seine 
klare Botschaft: “Gott geht mit deinen Fehlern so um, wie der Wind das 
Geschriebene im flüchtigen Sand bald wieder verweht.“ Ein klares Wort auch an 
uns alle: „Verzeiht einander immer wieder!“ Nicht „siebenmal, sondern siebzigmal 
siebenmal“ heißt es in der Bibel Matth. 18, 21-22.  Jesus weiß genau, was bei Gott 
„verzeihen“ heißt. Er kennt die Heilige Schrift und weiß, wie es in einem Dankgebet 
an Gott heißt: „Du hast alle meine Sünden hinter deinen Rücken 
geworfen“.Jesaja 38; 17 oder: „Und du wirst alle ihre Sünden in die Tiefen des 
Meeres werfen“ Micha 7;18,19. Verzeihen ist also etwas Endgültiges und 
Umfassenderes als die oft geäußerte Absicht: „Verzeihen ja, aber vergessen 
nie!“ Auch ein Verzeihen, das verbunden ist mit insgeheimer Rache oder mit 
künftigen Vorwürfen, insistierenden Erinnerungen und Vorhaltungen ist hier 
jedenfalls nicht gemeint. Ein schönes Bild gegenseitigen Verzeihens ist der 
Ausspruch: „Schwamm drüber“. Sie kennen alle die alte Geschichte. Ein 
genussfixierter Sohn verspielt leichtfertig sein väterliches Erbe und gerät so in 
große Not. Es tut ihm unendlich leid und voller Hoffnung macht er sich auf, zu 
seinem Vater zurück zu kehren und ihn um Verzeihung zu bitten. Dieser sieht 
seinen verlorenen Sohn schon von weitem kommen, läuft ihm entgegen und bevor 
sich dieser groß bei ihm entschuldigen kann, drückt er ihn bereits liebevoll an sein 
väterliches Herz. Er ist außer sich vor Freude über die Rückkehr seines Sohnes, den 
er schon verloren glaubte, kümmert sich liebevoll um ihn und richtet für ihn ein 
großes Fest aus. Sein ältester Sohn, für uns alle ein Symbol der Selbstgerechtigkeit, 
der dem Vater immer treu gedient hat, ist darüber sehr traurig und zornig. Der 
Vater aber liebt doch beide, er freut sich über seinen älteren Sohn, der immer treu 
bei ihm war, aber er freut sich ebenso über seinen jüngsten Sohn, den er schon 
verloren glaubte und wiedergefunden hat. Ein wunderbares Gleichnis für alle 
Situationen, in denen Menschen Fehler machen, in eine schwere Krise geraten und 
dann den Mut aufbringen, umzukehren.
  _____________________________________________________________________ 
Stanislaus Klemm, Diplompsychologe und Theologe - ehemaliger Mitarbeiter in 
der Telefonseelsorge Saar sowie in der Lebensberatung des Bistums Trier in 
Neunkirchen/Saar 

S o m m e r f e s t   

S o m m e r f e s t   

http://www.aphorismen.de/zitat/77671
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B e r i c h t  z u m  S o m m e r f e s t  H a u s  M u t t e r  R o s a  
B e r i c h t  z u m  S o m m e r f e s t  H a u s  M u t t e r  R o s a  

In diesem Jahr gibt es im Haus Mutter Rosa gleich zwei Gründe zum Feiern: 

  
 

50 Jahre Haus Mutter Rosa 

UND  

   

Der 200-jährige Geburtstag von Mutter Rosa, 
der Ordensgründerin der Waldbreitbacher Franziskanerinnen. 

  
Am Sonntag, 31. Mai, feiern wir anlässlich dieser besonderen Jubiläen ab 11: 00 
Uhr ein großes Sommerfest auf unserem Gelände in Wadgassen. 
  
Unser Programm: 
  
11:00 Uhr: 
Wortgottesdienst 
  
Ab 12:00 Uhr: 
Öffnen unsere Essensstände mit Grillstand, Flammkuchen, Salattheke, Kaffee, 
Kuchen und Eis. 
Es spielt das Schülerorchester Wadgassen. 
  
Ab 13:00 Uhr: 
Start der Spielstraße und der Aktivstände, Kletterwand, Rockmobil, Fotobox, 
Basteln, Kinderschminken u.v.m. 
  
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm 
mit den Einradfahrern der Volksbühne Piesbach, Livemusik mit der Band 
Vulcano by Corona und Zaubereien mit Maxim Maurice. 
  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
  
Gut zu wissen! 
Im Rahmen des Jubiläumsjahres sind verschiedene Aktionen geplant: 

• Teilnahme am Fastnachtsumzug in Wadgassen (bereits 
stattgefunden  ) 

• Sommerfest am 31.05.26 mit Ausstellung zum Leben und Wirken von 
Mutter Rosa 

• Nikolauswanderung auch für Wadgasser Familien (nähere 
Informationen folgen) 

• Weihnachtsmarkt im Haus Mutter Rosa am 06.12.2026 
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A u s  P a s t o r a l e m  R a u m  
A u s  P a s t o r a l e m  R a u m  
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G o t t e s d i e n s t o r d n u n g :  2 3 . 0 5 . - 2 8 . 0 6 . 2 0 2 6  
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g :  2 3 . 0 5 . - 2 8 . 0 6 . 2 0 2 6  

   

Samstag 23.05. Pfingsten - Am Vorabend 

DIFF 17:00 Taufe von Emilio Santos-Coelho 
DIFF 18:00 Vorabendmesse 

für Gertrud Osbild; für Fam. Hahn-Piro; für die Leb. u. 
++ einer Familie; für Hermann Port und Petra Port-
Penz 

SCH 19:30 Pfingstnovene, anschl. gemütl. Beisammensein 
   

Sonntag 24.05. Pfingsten - Kollekte für kirchliche Aufgaben in 
Mittel- und Osteuropa "Renovabis" 

WER 09:00 Festhochamt 
für Heide und Bruno Spengler 

WAD 10:30 Festhochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 
Wadgassen 
für die Leb und ++ der Familien Krauss, Uhrig und 
Both; für Bernd Serf ; Stiftsamt nach Meinung aller 
Stifter 

WAD 11:30 Taufe 
FRW 17:00 Benefizkonzert zum Erhalt der Friedrichweilerer 

Wechselschleifenorgel mit Armin Lamar und Florian 
Lamar 

   

Montag 25.05. Pfingstmontag 

FRW 09:00 Hochamt 
SCH 10:30 Hochamt 

   

Mittwoch 27.05. Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
   

Donnerstag 28.05. Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis 

WER 18:00 Maiandacht 
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Freitag 29.05. Hl. Maximin, Bischof von Trier 

WAD 17:30 Rosenkranzgebet Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg 

   

Samstag 30.05. Samstag der 8. Woche im Jahreskreis 

HOS 15:30 Taufe von Leni Schmitz 
HOS 17:30 Vorabendmesse mitgestaltet von "Cantores 

Domini" anl. des 25jährigen Jubiläums 
30er Amt für Gerlinde Bachmann 

   

Sonntag 31.05. Dreifaltigkeitssonntag 

FRW 09:00 Hochamt 
für die Leb. u. ++ einer Familie 

SCH 10:30 Hochamt 
1. Jgd. Christel Strempel; 1. Jgd. Roland 
Bohnenberger 

SCH 11:30 Taufe von Lena Philine Assmann 
SCH 16:00 Taufe von Giorgia Iacolino 
WAD 17:00 Maiandacht musikalisch mitgestaltet von Organist 

und Kantor Jonas Mayer und Ensemble 
   

Montag 01.06. Hl. Justin, Märtyrer (um 165) 

WAD 09:00 Hl. Messe mit der Frauengemeinschaft, anschl. 
Frühstück im Pfarrheim 

   

Dienstag 02.06. Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 

WER 17:30 Rosenkranzgebet 
WER 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer (1886) 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
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Donnerstag 04.06. Fronleichnam 

DIFF 09:30 Festhochamt mit Einführung der neuen Messdiener, 
anschl. Prozession und Pfarrfest 

   

Freitag 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
(754) 

WAD 17:30 Rosenkranzgebet Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg mit sakramentalem 

Segen 
für die Leb und ++ einer Familie; für Renate Reichert; 
für die armen Seelen 

   

Samstag 06.06. Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 
(1134) 

DIFF 14:00 Trauung von Michael Brecht und Christina Santos 
Coelho 

WAD 18:00 Vorabendmesse 
   

Sonntag 07.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

HOS 10:00 Festhochamt, anschl. Fronleichnamsprozession nach 
Schaffhausen, anschl. Umtrunk 

WAD 11:30 Taufe von Tom Helmut Gebert 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

   

Dienstag 09.06. Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis 

WAD SAAL 15:00 Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag 
FRW 18:00 Hl. Messe 

für Linda Mirold; für die armen Seelen 
   

Mittwoch 10.06. Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
   

Freitag 12.06. Heiligstes Herz Jesu 

WAD 17:30 Rosenkranzgebet Kapelle Glockenberg 
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WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg mit sakramentalem 
Segen 
für die armen Seelen; für Christa Oerter, Renate 
Glaub, Gisela Hintzmann 

HOS 19:00 Musikalisches Abendgebet 
   

Samstag 13.06. Unbeflecktes Herz Mariä - Hl. Antonius von Padua 

WAD 14:00 Trauung von Lucca Scherer und Anna-Lisa Poncelet 
SCH 14:30 Trauung von Kamil Krenciszek und Birgit Blum 
DIFF 18:00 Vorabendmesse 

für Hans Hahn und Hans Piro; für die Leb. u. ++ einer 
Familie; für W. Schirra; für Hermine Werding 

   

Sonntag 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweihfest St. 
Antonius Werbeln 

WER 10:00 Kirmeshochamt, anschl. Umtrunk 
WAD 10:30 Hochamt mitgestaltet vom Orchesterverein im Hof 

der Alten Abtei (Lindenstraße 28) 
für Ernst Beck, Mathilde Poth und für die Leb. und ++ 
der Familien Roth, Beck und Lorson; für Edmund und 
Elisabeth Groh 

SCH 11:30 Taufe von Luca Laudwein 
HOS 14:00 Taufe 
HOS 17:00 Hl. Messe anl. der Fußball-WM 2026, eingeladen 

sind die Jugendsportmannschaften aus unserer 
Gemeinde mitgestaltet von den Messdienern St. 
Wolfram und dem Kinderprojektchor Schaffhausen 

WAD 18:00 Rosenkranzgebet 
   

Dienstag 16.06. Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

WER 17:30 Rosenkranzgebet 
WER 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch 17.06. Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
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Donnerstag 18.06. Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 

WER 18:00 Andacht 
   

Freitag 19.06. Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 
 - Kirmes in Hostenbach 

WAD 17:30 Rosenkranzgebet Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg  

1. Jgd. Hans Norbert Sauer und für die Leb und ++ der 
Familien Rullang und Sauer; für die armen Seelen 

   

Samstag 20.06. Samstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 - Kirmes in Hostenbach 

WAD 14:00 Taufe* 
HOS 17:30 Kirmeshochamt 

   

Sonntag 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis - Kirmes in Hostenbach 

WER 09:00 Hochamt 
WAD 10:30 Hochamt mit Einführung der neuen Messdiener 

Stiftsamt nach Meinung aller Stifter 
WAD 14:00 Taufe von Nicolas Karl Renkes 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

   

Dienstag 23.06. Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 - Kirmes in Hostenbach 

FRW 18:00 Hl. Messe 
für die Leb. u. ++ einer Familie; für Linda Mirold; für 
die armen Seelen 

   

Mittwoch 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

HOS 10:30 Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim St. Hildegard 
   

Freitag 26.06. Freitag der 12. Woche im Jahreskreis 

WAD 17:30 Rosenkranzgebet Kapelle Glockenberg 
WAD 18:00 Hl. Messe Kapelle Glockenberg  

für die armen Seelen 
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Samstag 27.06. Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 

WAD 15:30 Trauung von Flavio Lino und Vanessa Steffen 
HOS 17:30 Vorabendmesse 

   

Sonntag 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

FRW 09:00 Hochamt 
für die Leb. u. Verst. einer Familie; für einen 
Verstorbenen; für einen Verstorbenen, für die 
Verstorbenen einer Familie; für Ursula Jacobs 

SCH 10:30 Hochamt 
Lebende und ++ einer Familie; für Tommaso und 
Carmelo Sacca; für die Leb. und ++ der KAB 
Schaffhausen-Hostenbach; für Hans Schmitt 

FRW 14:00 Taufe von Frieda Duchene 
WAD 18:00 Rosenkranzgebet 

 
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

Die wichtigsten Termine für das Jahr 2026 
 

Dreifaltigkeitssonntag Sonntag, 31. Mai 2026 

Fronleichnam Donnerstag, 4. Juni 2026 

Fest des Hl. Norbert v. Xanten Sonntag, 07. Juni 2026 

Herz-Jesu-Fest Freitag, 12. Juni 2026 

Kirmeshochamt Werbeln Sonntag, 14. Juni 2026 

Gottesdienst zur Fußball-WM Sonntag, 14. Juni 2026 

Kirmeshochamt Hostenbach Samstag, 20. Juni 2026 

Hl. Petrus & Hl. Paulus Sonntag, 28. Juni 2026 

Kirmeshochamt Wadgassen Sonntag, 5. Juli 2026 

Maria Himmelfahrt Samstag, 15. August 2026 

Kirmeshochamt Schaffhausen Sonntag, 6. September 2026 

Erntedank-Sonntag Sonntag, 4. Oktober 2026 

Kirmeshochamt Friedrichweiler Sonntag, 4. Oktober 2026 

Allerheiligen Sonntag, 1. November 2026 

Allerseelen Montag, 2. November 2026 

Christkönigssonntag Sonntag, 22. November 2026 
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G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  
G e m e i n s a m e  M i t t e i l u n g e n  T e r m i n e  

Fernsehgottesdienste 

24.05., 9:30 Uhr ZDF Katholischer Gottesdienst (Pfingssonntag) aus Kaufbeuren 

24.05., 10:00 Uhr ARD 
Evangelischer Gottesdienst 
(Pfingstsonntag) 

aus Bonn 

25.05., 10:00 Uhr ARD Katholischer Gottesdienst (Pfingstmontag) aus Memleben 

31.05., 9:30 Uhr ZDF Evangelischer Gottesdienst aus Berlin 

04.06., 10:00 Uhr ARD Katholischer Gottesdienst aus Oberkirch 

07.06., 9:30 Uhr ZDF Katholischer Gottesdienst aus Magdeburg 

14.06., 9:30 Uhr ZDF Evangelischer Gottesdienst aus Erbach 

21.06., 9:30 Uhr ZDF Katholischer Gottesdienst aus Karlsruhe 

28.06., 9:30 Uhr ZDF Evangelischer Gottesdienst aus Rutzenmoos 

YouTube-Angebot DOMRADIO und Erzbistum München-Freising

DOMRADIO Mo. - Fr., 8:00 Uhr Kapitelsmesse im Kölner Dom 

  So., 10:00 Uhr Sonntagsmesse im Kölner Dom 

    

  24.05., 10:00 Uhr Pontifikalamt zu Pfingsten 

  04.06., 10:00 Uhr Pontifikalamt zu Fronleichnam 

    

Erzbistum M-F Mo. - Fr., 18:00 Uhr Hl. Messe im Münchner Dom 

  So., 10:00 Uhr Sonntagsmesse im Münchner Dom 

    

  24.05., 10:00 Uhr Feierliche Bischofsmesse zu Pfingsten 

  04.06., 9:00 Uhr Feierliche Bischofsmesse zu Fronleichnam 

Weitere Angebote im Fernsehen 
Auch die katholischen Fernsehsender K-TV und EWTN bieten regelmäßige Live-
Übertragungen an, ebenso wie auch einen 24-Stunden-Livestream auf YouTube. 
Über die Internet-Suche Ihres Browsers lassen sich weitere Angebote finden. 

(kurzfristige Änderungen jederzeit möglich) 
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M e s s b e s t e l l u n g  -  I n f o s  
P f a r r h e i m v e r m i e t u n g  

M e s s b e s t e l l u n g  -  I n f o s  P f a r r h e i m v e r m i e t u n g  

Messbestellung 

Die Intention/Messbestellung soll in der Kirche 
________________________ 
in der heiligen Messe gelesen werden.

Name des Verstorbenen Wunschtermin 

_____________________________________ ____________________ 

_____________________________________ ____________________ 

Bitte geben Sie für Rückfragen Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer 
an: 

_______________________________________________________________
_ 

Bitte legen Sie je Messbestellung 5,00 € bei, Gesamtbetrag: ___________ € 

Geben Sie den ausgefüllten Vordruck mit dem beigefügten Gesamtbetrag in 
einem Briefumschlag auf dem Pfarramt St. Wolfram Wadgassen oder in 
einer der Sakristeien in unseren Kirchen ab. 

Pfarrheim-Vermietungen 

Pfarrheim Wadgassen, Abteistraße 20 (ca. 100 Personen)

Mietpreis für Beerdigungskaffee 155,00 € 

Mietpreis für 1tägige private Feier 280,00 € 

Mietpreis für 2tägige private Feier 405,00 €

Bitte beachten Sie: Eine Küchennutzung ist nicht möglich! 

  

Pfarrheim Werbeln, Kohlenbauerweg 1 (ca. 40 Personen)

Mietpreis für Beerdigungskaffee   90,00 € 

Mietpreis für private Feier 180,00 € 

Reservierungsanfragen für die Pfarrheime Wadgassen und Werbeln 
erfolgen über das Pfarramt St. Wolfram telefonisch oder per E-Mail. 
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Seelsorgeteam 

Name Funktion Tel  E-Mail 

Peter Leick Pfarrer 06834/943056  peter.leick@bgv-trier.de

Josef Britz Diakon 06834/943056  -- 

Ursula Weinen-Caglioti Gemeindereferentin 
(50 % Halbtagsstelle) 06834/943056  ursula.weinen-caglioti@bgv-trier.de 

Maike Merker Gemeindereferentin 0151/53436529  maike.merker@bgv-trier.de 

Kath. Pfarramt St. Wolfram Wadgassen 
Hostenbach, Kirchenweg 34 

Telefon 06834/943056 

E-Mail pfarramt@st-wolfram-wadgassen.de 

Pfarrsekretärinnen: 
Agnes Hirtz, Petra Köck, Jutta Stanitz und Corinna Wommer 

Öffnungszeiten: vormittags nachmittags 

Montag: 10:00 - 12:00 Uhr -- 

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr -- 

Donnerstag: -- 14:30 - 17:30 Uhr   

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr -- 

https:kath-gemeinden-wadgassen.zur.app//  
Der QR-Code dient zur Installation der APP auf Handy, Tablet 
oder PC. 
Unsere APP bietet Ihnen viele Informationen über unsere 
Pfarrei. Sie können mit ihr zu uns Kontakt aufnehmen. Ebenso 
haben Sie den Direktzugang zu den Gottesdiensten, die wir 
aufgezeichnet haben, aktuelle Informationen u.v.m. 

Die Datenschutz-Pflichtinformation der Kirchengemeinde Wadgassen St. 
Wolfram gemäß §§ 14 ff. KDG zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten (auch per E-Mail) entnehmen Sie bitte unserer Webseite: Katholische 

Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung Wadgassen

mailto:peter.leick@bgv-trier.de
http://www.maria-heimsuchung-wadgassen.de/Datenschutz.htm
http://www.maria-heimsuchung-wadgassen.de/Datenschutz.htm

